
Karl der XII. von Schweden und das Handgemenge von Bender

Diese Woche möchte ich Euch eine kleine Geschichte erzählen, die von Sam Loyd, einem der 
größten Problemkomponisten des 19. Jahrhunderts stammt:

Zugetragen hat sich diese Geschichte im Jahr 1713. Während des Handgemenges von Bender wurde
die schwedische Armee arg von den türkischen Truppen bedrängt. Der schwedische König Karl der 
XII. schien allerdings die Ruhe weg zu haben und spielte, während die Belagerung im vollen Gange
war, mit seinem Berater Christian Albert Grosthusen eine Partie Schach.

Im Diagramm sehen wir die Partie kurz vor ihrem Ende, denn Karl der XII. kündigte hier seinem 
Berater gerade ein Matt in drei Zügen an.
 

Samuel Loyd
 Chess Monthly 1859
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Wie setzt Weiß hier am Zuge in drei Zügen Matt?
Morgen geht es dann weiter mit Loyds Geschichte.

Viel Spaß beim Knobeln wünscht 
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